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Sonderausstellung Nordische
Gastvögel in der Elbtalaue

Auswirkungen hat dies auf die Land-
schaft der Elbtalaue? Diese und weitere 
Fragen beantwortet die - anlässlich der 
ersten Gastvogeltage im Oktober/Novem-
ber 2014 - im Biosphaerium Elbtalaue 
erstellte Sonderausstellung, die noch bis 
Ende März 2015 zu besichtigen ist.

Die Ausstellung gibt einen Überblick 
über die wichtigsten Gänse- und Schwa-
nenarten in der Elbtalaue, ihre Ansprü-
che sowie daraus resultierende Konfl ikte 
und Lösungsansätze im Biosphärenre-
servat. Darüber hinaus werden Möglich-
keiten des Naturerlebens aufgezeigt, sei 
es auf eigene Faust oder im Rahmen von 
geführten Touren oder Veranstaltungen.
Die Ausstellung kann zu den regulären 
Öff nungszeiten besichtigt werden. Übri-

Winterzeit - das ist die Zeit der Nordi-
schen Gastvögel in der Elbtalaue. In den 
Monaten Oktober bis April ist die Elb-
talaue „der Süden des Nordens“ für eine 
Vielzahl von Vogelarten wie Gänse und 
Schwäne. Und die lassen sich eindrucks-
voll in der Elbtalaue beobachten - sei es 
bei einem Spaziergang auf dem Deich 
oder bei einer geführten Tour mit einem 
Gästeführer.

Doch um welche Arten handelt es sich 
genau? Von woher kommen die Vögel in 
die Elbtalaue und warum? Und welche 

gens: Die Gastvogeltage, die im letzten 
Herbst so erfolgreich gestartet sind, 
werden von Mitte Oktober bis Anfang 
November 2015 fortgeführt.

Die Arbeit des Biosphaeriums 
Elbtalaue wird gefördert durch die

Singschwäne in der Elbtalaue - Foto: M. Kandolf
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Erster Maus-Türöff ner-Tag im Biosphaerium
Der 3. Oktober stand auch im Biosphae-
rium Elbtalaue in Bleckede im Zeichen 
der „Sendung mit der Maus“, die zum 
vierten Mal zum bundesweiten „Türöff -
ner-Tag“ aufgerufen hatte.  Das Biosphae-
rium war erstmalig bei der Aktion dabei 
und bot 20 Maus-Fans bei zwei ausge-
buchten Terminen exklusive Einblicke in 
die Biberanlage und die Aquarienland-
schaft. 

In der Biberanlage suchten die 8- bis 
14-Jährigen zunächst nach den Spuren 
des großen Nagers und erkundeten sei-
nen Lebensraum. Anschließend durften 
die Kinder bei einer Fütterung dabei 
sein. Den Biber einmal beim Fressen 
zu beobachten, war für die 11-jährige 
Anouk ein echter Höhepunkt, während 
die gleichaltrige Julia die Fische in der 
Aquarienlandschaft am spannendsten 
fand. Und natürlich durften die Kinder 

auch hier einen Blick hinter die sonst 
verschlossenen Türen werfen: Von der 
Funktionsweise der Aquarienfi lter über 
die unterschiedlichen Fischfutterarten 
zeigten Tierpfl eger Sven Schulze und 
Umweltpädagogin Petra Schnelle viel 
Interessantes und beantworteten die 
Fragen.

Am „Türöff ner-Tag“ der „Sendung mit der
Maus“ können Kinder über-
all in Deutschland Sachge-
schichten live erleben. Über
600 Einrichtungen, Unter-
nehmen, Forschungslabore, 
Vereine und Werkstätten 
öff nen am 3. Oktober Tü-
ren, die Kindern sonst ver-
schlossen bleiben und hin-
ter denen es etwas Span-
nendes zu entdecken gibt.

Der Herbst ist die klassische Jahreszeit, 
in der sich junge Biber, verstoßen von 
den Eltern, an der Elbe ein neues Revier 
suchen. Auch für den dreijährigen Biber, 
welcher bis dahin im Biosphaerium lebte, 
war es ein guter Zeitpunkt, in die Elbe 
ausgewildert zu werden. Dies wurde mög-
lich, da für die Biberanlage des Biosphae-
riums zwei neue, jüngere Biber zur Ver-
fügung standen. Diese haben in kürzes-
ter Zeit ihr neues Revier im Biosphaerium
angenommen und schwimmen seither 
im Gewässer oder holen sich frisches 
Holz und Zweige in ihren Biberbau.

Sehr zum Vergnügen der Besucher, kön-
nen sie doch die Tiere nicht nur in der 
Außenanlage, sondern auch direkt im 

Biberwechsel vor dem Winter im Biosphaerium

Aus der großzügigen Transportkiste direkt an den Strand und dann ein erstes Bad im großen Strom - die Auswilderung unseres bisherigen Bibers in die Elbe

Tierpfl eger Sven Schulze mit Maus-Fans am 
Türöff ner-Tag im Biosphaerium

Kessel, also in der Biberburg, beobachten.
Die Halter von Europäischen Bibern in 
Deutschland lassen sich an zwei Händen 
abzählen. Nicht überall gelingt die Zucht,
teilweise ist der Bestand überaltert oder 
es werden gleichgeschlechtliche Tiere 
gehalten. Umso erfreulicher war es, ein 
junges Pärchen aus der Nachzucht des 
Heimattierparks Olderdissen zu erhal-
ten. Im Bielefelder Tierpark leben etwa 
90 heimische Tierarten. 
Sehr gern war man bereit, aus der kopf-
starken Bibergruppe ein zweieinhalbjäh-
riges Männchen und ein eineinhalbjähri-
ges Weibchen abzugeben.

Da Biber ihr Revier verteidigen, war ein 
kompletter Tierwechsel angebracht. So 

wurde der zwischenzeitlich in Bleckede 
einzeln gehaltene Biber in Zusammen-
arbeit mit der Biosphärenreservatsver-
waltung in der Elbe ausgewildert. 
Nachdem er einen ersten Blick aus der 
Transportkiste wagte, ging er zügig in 
der Elbe schwimmen.

Biberbegegnung im Teich des Biosphaeriums
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Malwettbewerb zu den Tieren der Elbtalaue
Erinnern Sie sich noch an unseren Auf-
ruf zum Malwettbewerb im letzten Früh-
sommer? Schulklassen und Kindergar-
tengruppen waren eingeladen, ihre „Tiere 
der Elbtalaue“ zu malen oder zu zeich-
nen. Aus allen eingesendeten Bildern 
sollte ein Kalender für das Jahr 2015 
entstehen. 

Dieser konnte vor einigen Wochen der 
Öff entlichkeit vorgestellt werden. Mit 
dabei waren einige der Gewinnerkinder, 
die jeweils eines der 13 kreativen Bilder 
eingesendet hatten. Da tummeln sich 
auf den Bildern Storch und Fledermaus, 
Biber und Fische, aber auch Schmetter-
linge, Libellen, der Wolf oder ein Gelb-
randkäfer. 

Dabei war die vorherige Aufgabe für 
die Jurymitglieder (Prof. Dr. Johannes 
Prüter von der Biosphärenreservatsver-
waltung, Nicole Bloch von der Sparkas-
senstiftung Lüneburg, Bürgermeister 
Jens Böther sowie Mitarbeiterinnen 
des Biosphaeriums) keine ganz leichte: 
Immerhin galt es, die 13 Gewinnerbil-
der aus über 450 Einsendungen von 
Kindergartengruppen und Schulklassen 
auszuwählen.

Der erstmals aufgelegte Kalender „Tiere 
der Elbtalaue 2015“ im DIN A 4-Format 
ist mit einer Ringbindung, Aufhänger 

sowie transparentem 
Deckblatt und stabiler
Rückwand  ausgestattet.
Er ist zum Preis von nun
2,50 Euro (für Wieder
verkäufer- oder Staff el-
preise sprechen Sie uns
bitte an) im Biosphaeri-
um sowie in zehn weite-
ren Vorverkaufsstellen
in der Region erhältlich.
Oder Sie werfen auf 
www.biosphaerium.de
einen Blick auf alle Monatsblätter.

Der neue Bleckede-Becher - auf einen Kaff ee
... oder doch einen Tee? Wofür auch im-
mer Sie sich entscheiden: Mit dem neuen

Bleckede-Becher im fröhlichen Mila-
Design wird es eine bunte Pause: Mit 

der Fähre „Amt 
Neuhaus“ auf der 
Elbe, dem Blecke-
der Schloss und ei-
ner Radfahrerin in 
der Schlossstraße 
mit Blick auf die 
St. Jacobi-Kirche 
versammeln sich 
ganz typische Mo-
tive rund um den 
Keramik-Becher. 
Dazu kommen mit 
einem Biber und 

Stolz halten die Gewinnerkinder das Titelbild des 
Tier-Kalenders 2015 in die Pressekameras

einem Weißstorch noch zwei typische, 
tierische Bewohner der Elbtalaue. 

Dieses Motiv umläuft den gesamten Be-
cher, der obere Henkelbogen greift das 
Blau der Elbe auf und im Inneren fi ndet 
sich das Bleckeder Stadtwappen wieder. 
Durch die besondere Maltechnik ergibt 
sich zudem eine griffi  ge Oberfl äche, 
somit ein schönes Souvenir für Daheim-
gebliebene und „Buten-Bleckeder“. 
Der Keramik-Becher ist spülmaschinen-
fest und ab sofort im Biosphaerium 
Elbtalaue und in der Mosterei Günther 
zum Preis von 11,90 Euro pro Stück 
erhältlich.



Entdeckertouren und andere Termine 
im Naturkalender Elbtalaue 2015
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Das Jahr 2015 hat gerade erst begonnen, 
doch an die 100 Termine sind schon 
jetzt online im Naturkalender Elbtalaue. 
Für das ganze Jahr 2014 konnten wir auf 
diesem Wege übrigens fast 370 Termine 
online bewerben - ein Gewinn für jeden 
naturkundlich Interessierten, aber auch 
ein toller Service für z. B. die Übernach-
tungsbetriebe, die so ihren Gästen immer
aktuell wertvolle Tipps für ihren Aufent-
halt geben können.

Auff allend ist die Entwicklung, dass zu-
nehmend auch im Winterhalbjahr Veran-
staltungen angeboten werden - schließ-
lich ist in der Elbtalaue das ganze Jahr 
über tierisch etwas los. 
Bereits im März starten wir unsere Ent-

www.naturkalender-elbtalaue.de

deckertouren mit 
frühlingshaften Th e-
men. Die ersten Ter-
mine dieser Reihe 
fi nden Sie rechts im 
Kasten. 
Natürlich wird die 
Reihe ab Juni weiter 
fortgesetzt; es lohnt 
sich also, immer mal 
wieder in den Natur-
kalender hinein zu 
schauen. Falls Sie 
selbst Touren zu fes-
ten Terminen anbie-
ten, senden Sie uns 
diese gerne zur Ver-
öff entlichung zu.

Das Biosphaerium unterwegs

Biber-Maskottchen Elbi dabei. Knapp 
einen Monat später können Sie uns auf 
der Reisen Hamburg vom 4. bis zum 8. 
Februar 2015 im Erdgeschoss der Halle 
B4 besuchen. Wir freuen uns, dort wie-
der gemeinsam mit der Flusslandschaft 
Elbe GmbH und der IG Draisine für 
unsere Region zu werben.

Winterzeit ist auch Messezeit - und zwei 
schon langjährige Termine in unserem 
Kalender sind die Internationale Grüne 
Woche in Berlin und die Reisen Hamburg.
Die Internationale Grüne Woche startet 
am 16. Januar 2015 und gleich am ersten 
Tag ist die Stadt Bleckede mit dem Bio-
sphaerium Elbtalaue die gastgebene Kom-
mune am Gemeinschaftsstand vom 
Bauernverband Nordostniedersachsen, 
der LEADER-Region Elbtalaue und der 
LEADER-Region Achtern-Elbe-Diek. 
Neben tollen Aktionen am Stand ist 
auch der Männergesangverein Frohsinn 
aus Barskamp sowie natürlich unser 
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Wir wünschen Ihnen schöne Wintertage in der Elbtalaue!


